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BTE: Stellungnahme zum Gesetzesentwurf zur Modernisierung des 

Städtebau- und Raumordnungsrechts Ende April 

Das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) hat den Entwurf 
eines Gesetzes zur Modernisierung des Städtebau- und Raumordnungsrechts den Einzel-
handelsverbänden zur Stellungnahme übergeben. Dieser setzt die Entscheidungen des Koalit-
ionsausschusses vom 28. November 2025 zu dieser Novelle um und berücksichtigt die 
Regelungsaufträge der Föderalen Modernisierungsagenda, die am 4. Dezember 2025 vom 
Bundeskanzler sowie den Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder angenommen 
wurde. Weiterhin soll auch der von Bund und Ländern im November 2023 geschlossene Pakt für 
Planungs-, Genehmigungs- und Umsetzungs-beschleunigung für das Bauplanungsrecht auf-
gegriffen und in Bezug auf das Städtebaurecht abschließend umgesetzt werden.  
 
Die Frist zur Stellungnahme ist der 29. April 2026. Der BTE wird als Interessenvertreter der maß-
geblichen Einzelhandelsbranchen in den zentralen Standortlagen der Städte eine Stellungnahme 
zum Gesetzesentwurf erarbeiten und gegenüber dem BMWSB abgeben.   

Schwacher Februar für den Textil- und Outfithandel: Zahlen des 

Statistisches Bundesamts 

Vor wenigen Tagen hat das Statistische Bundesamt die Umsatzzahlen für den Februar des Jahres 
2026 veröffentlicht. Demnach verzeichnete der „stationäre Einzelhandel mit vorwiegend Bekleidung“ 
ein Umsatzplus in Höhe von 1,4 Prozent, kumuliert liegt das Minus bei 1,3 Prozent gegenüber 2025.   
 
Der stark mittelständisch geprägte „Einzelhandel mit vorwiegend Textilien“, zu dem insbesondere 
Betten-, Haustextil- und Handarbeitsgeschäfte zählen, verlor 0,3 Prozent und liegt kumuliert 1,6 
Prozent unter dem Vorjahresniveau. Für den Schuh- und Lederwarenfachhandel errechnete das 
Statistische Bundesamt im November einen vorläufigen Rückgang von 1,3 Prozent gegenüber 2025, 
was kumuliert einem Minus von 1,6 Prozent entspricht.  
 
Der Sportfachhandel (inklusive Fahrräder) verzeichnete ein leichtes Plus von 0,1 Prozent, 
aufgelaufen ein Minus von 0,4 Prozent. Dagegen sank der Umsatz im Fachhandel für Vorhänge, 
Teppiche, Bodenbeläge und Tapeten im November lediglich um 0,1 Prozent, kumuliert ergibt sich 
ein Minus von 1,6 Prozent gegenüber 2025. Der „Versand- und Internet-Einzelhandel“ legte 
sogar um 2,1 Prozent zu und erreicht kumuliert ein Wachstum von 2,4 Prozent.   

TW-Testclub: kein Lichtblick im März für den stationären Handel 

In der 14. Kalenderwoche lagen die Umsätze im Modehandel deutlich unter Vorjahr. Gründe waren 
ein Verkaufstag weniger durch Karfreitag, Schulferien in fast allen Bundesländern und eine hohe 
Vergleichsbasis aus dem Jahr 2025. Dass das Vorjahresniveau kaum erreichbar sein würde, war 
erwartet worden, nicht jedoch die Höhe des Rückgangs. Mode profitierte trotz Ostergeschäft kaum 
von Mitnahmeeffekten, da die Osterfeiertage zwei Wochen früher lagen als im Vorjahr. Zusätzlich 
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belasteten Konsumschwäche und geopolitische Unsicherheiten die Konsumnachfrage. Der 
TW-Testclub meldet für die Karwoche ein durchschnittliches Minus von 23 Prozent. Neun von zehn 
Verkaufsstellen lagen unter Vorjahr, bei rund drei Vierteln lag das Minus in einem zweistelligen 
Bereich. Das schlechte Wetter verstärkte die Entwicklungen. Stark betroffen war das mittlere Preis-
segment, während das höhere Genre vergleichsweise geringere Einbußen verzeichnete.  
 
Die Ergebnisse des TW-Testclubs zur Umsatzentwicklung im März 2026 zeigen ebenfalls ein  
verhaltenes Bild. 42 Prozent meldeten Umsätze über minus 10 Prozent bis unter Pari. Weitere 
16 Prozent verzeichneten Einbußen von mehr als minus 10 Prozent, darunter 5 Prozent mit minus 
20 Prozent oder schlechter. Demgegenüber erreichten 31 Prozent ein Ergebnis von Pari bis unter 
plus 10 Prozent. Umsätze von über 10 Prozent und mehr blieben mit insgesamt 11 Prozent die 
Ausnahme. Nach Genre betrachtet schnitt das Konsum-Genre mit exakt 0 Prozent noch am besten 
ab, während mittleres und hohes Genre ein Minus von jeweils drei Prozent verzeichneten. 
 

Foto: Nicht verpassen und den marketing berater als E-Paper lesen. 

Neuer BTE marketing berater erschienen 

Am 9. April ist die neue Ausgabe des BTE-Magazins marketing berater erschienen. Auf 32 Seiten 
dreht es sich schwerpunktmäßig um neue Technologien für den Fashionhandel sowie neue Trends 
der Düsseldorfer Fachmesse „EuroShop“ rund um Store Design, Beleuchtung und Payment. 
Außerdem wird der Frage nachgegangen, wie der Modehandel Events strategisch nutzen kann und 
ob sich ein Nachhaltigkeitsengagement (weiterhin) lohnt. Ein längerer Bericht behandelt zudem die 
aktuellen Fortschritte beim neuen BTE-Clearing Center, das am 1. Juli 2026 auf eine leistungs-
fähigere Version umgestellt wird.  
 
Praxisberichte und Informationen gibt es unter anderem von AWG Mode (Köngen),  CJ Schmidt 
(Husum), Engelhorn/Gridx (Mannheim/Luxemburg), eRBe (Fürth), Fashion Mania (Kirchheim/Teck), 
Hagemeyer (Minden), Heick&Schmaltz (Lübeck), Horstmann+Sander (Hannover), Kaufhaus Ganz 
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(Bensheim), L&T (Osnabrück), Meissner (Lübeck), Papenbreer (Dresden), Ramelow (Elmshorn), 
Schuh Grotz (Winnenden) und Stackmann (Buxtehude). Abgerundet wird die neue Ausgabe durch 
ein Interview mit Schuh Beck-Geschäftsführer Ingo Hänel zur Sonntagsöffnung. 
 
Die Printexemplare werden aktuell an den Handel ausgeliefert. Alternativ kann der neue marketing 
berater online auf der BTE-Website gelesen werden unter https://www.bte.de/publikationen/bte-
magazin-mb/.  
 

Konsumstimmung auf Talfahrt – HDE informiert 

Nachdem sich die Verbraucherstimmung in Deutschland bereits im März trübte, erreicht sie im April 
einen neuen Tiefpunkt. Dies geht aus dem Konsumbarometer des Handelsverbandes Deutschland 
(HDE) hervor. Die Konsumlaune befindet sich demnach auf Talfahrt. Die tagtäglichen geopolitischen 
und wirtschaftlichen Entwicklungen werden darüber entscheiden, ob sich die Verbraucherstimmung 
absehbar wieder erholen kann. Die geplante Sparaktivität der Verbraucher nimmt im Vergleich zum 
Vormonat deutlich zu. Eine spürbare Erholung des privaten Konsums ist vorerst nicht in Sicht. 
Einkommenserwartungen gehen im Vergleich zum Vormonat zurück und liegen damit auf dem 
gleichen Niveau wie Ende letzten Jahres. Der konjunkturelle Ausblick der Verbraucherinnen und 
Verbraucher ist pessimistisch. Die Konjunkturerwartungen sind auf dem vergleichbaren Niveau von 
Dezember 2025. Einen Lichtblick gibt es laut HDE dennoch: Trotz sinkender Konsumstimmung steigt 
die Anschaffungsneigung deutlich. 
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